
   
   

 

Liebe Eltern, 

der Übergang von der Schule in den Beruf wird in ganz Nordrhein-Westfalen verbessert und 
nimmt alle Schülerinnen und Schüler in den Blick: Die Jugendlichen werden auf den Start in 
die berufliche Ausbildung oder das Studium vorbereitet. Dafür sorgt das systematisierte Kon-
zept im Übergang Schule - Beruf auf Landesebene und direkt vor Ort in den Schulen sowie 
in den Unternehmen in ihrer Region. Mit der Potenzialanalyse, die durch die Mitarbeiter der 
SBH West GmbH außerhalb der Schule durchgeführt wird, sollen die Schülerinnen und 
Schüler angeregt werden, sich mit ihren „Talenten“, d. h. mit ihren schon deutlichen Potenzi-
alen, aber auch mit dem noch in ihnen „schlummerndem“ Leistungsvermögen, auseinander-
zusetzen.  

Die Potenzialanalyse ist ein stärken- und handlungsorientiertes Verfahren zur Feststellung fach-
licher und überfachlicher (berufswahlrelevanter) Fähigkeiten und Fertigkeiten der Schülerinnen 
und Schüler. Jugendliche entdecken dabei auch unabhängig von geschlechtsspezifischen 
Rollenerwartungen ihre fachlichen, methodischen, sozialen und personalen Potenziale im 
Hinblick auf die Lebens- und Arbeitswelt. Vor dem Hintergrund der in ihrem Rahmen gewon-
nen Selbst- und Fremdeinschätzung in berufsbezogenen Handlungssituationen fördert die 
Potenzialanalyse die Selbstreflexion und Selbstorganisation auch mit Blick auf die Entschei-
dungs- und Handlungskompetenz.  

Welche Potenziale werden bei der Potenzialanalyse beobachtet?  
Die handlungsorientierten Aufgaben sind so gestaltet, dass folgende Kategorien beobachtbar 
werden: 
Je nach Schulform kommen verschieden Testverfahren zum Einsatz. 
 

• praktische und fachliche Potenziale:  
Grobmotorik, feinmotorische Handgeschicklichkeit, Textverständnis, Fähigkeit, Hand-
lungsanweisungen umzusetzen und fachbezogenes Wissen praktisch anzuwenden 
• methodisches und kognitives Potenzial:  
Fähigkeit, strukturiert vorzugehen, Orientierung im Raum, Fähigkeit zur Sachanalyse, 
kreative Lösungsansätze 
• Arbeitshaltung: 
Konzentrationsfähigkeit, Sorgfalt, Bearbeitungsgeschwindigkeit, Ausdauer 
• soziales Potenzial: 
Auffassungsvermögen, kommunikativer Anteil an Lösungsschritten bei Gruppenauf-
gaben, Fähigkeit zu vermitteln und zu kooperieren 
• persönliches Potenzial: 
Motivation, Leistungsbereitschaft, Geduld 

 
Im Anschluss an die Potenzialanalyse werden die Ergebnisse und Beobachtungen ausge-
wertet und an Schüler und Eltern zurückgemeldet. Diese Auswertungsgespräche dienen le-
diglich dazu, die Ergebnisse der Potenzialanalyse vorzustellen und sind KEINE Berufsbera-
tung. 

Wichtiger Hinweis: 
Datenschutzerklärungen sind ein wichtiger Bestandteil der Potenzialanalyse, ohne die eine 
Durchführung nicht möglich ist. Diese sind immer vor Beginn einer Maßnahme zu unter-
schreiben und vorzulegen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr BO-Team der SBH West 
 
 
Übrigens: Weitere Informationen erhalten Sie im Internet:  www.keinabschlussohneanschluss.nrw.de 


